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LANDSCHREIBEREIRECHNUNG[ DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN AEMTER,
NIKLAUS HOLDERMEYER]

"Consummatum est

Den 15 . Wynmonat 1651 . N[ ota ] Bene Jst anderstwo verzeichnet.
Es vergantet Heinrich Kündig  von Sarmenstorff dem Thoman M i-
c h e l l von Hillficken syn hus und hoff daselbsten um 32 gl . die er Jrrne
Kündigen nach by den 50 gl . bezalung Eigen und Erb uff verschinen Pfing¬
sten verfallen schulldig verbliben . Actum vor Gricht [des Amtes ] zu Vill-

mergen 25 . ^September 1631 . gab Melchior würt [ W i r t h] Weybell Zu Vill-
mergen an . Landleuffer [der Freien Aemter ] auch Zallt.
N[ota ] Bene , soll geschriben und gsiglet Jmme [Kündig ?] Zugstellt werden
denn er bar uszallt 1 gl . 10 ss

Es versichert und schlecht uff 3 Jacob Mellinger  der Weybel Zu Sar¬
menstorff 3 Barbara Puwrleeman  von Holderen [Holdem ] us S . Mi¬
chaels Ambt Lucem Gebiets 3 syner Lieben Hussfrauwen Zu Jme Jn die Huss-
halltung gebracht Vätter - und Müetterliches Erbgutt thutt Zesamen 870 gl.
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N[ ota ] Bene . Jst ei -[n] mal Yngstellt dann noch ein allten Uffsahlagbrief ä
600 gl . Jn der Schwägern handen . Darin syner br [üder ] güetter begriffen die
sy Jn der theylung ledig gemacht , und dem brtuder ] hat anzeigt das sy das
Jr nit mer wellendt darhinder stehn lan

Handtschrifft Hanns Hupen [H u e p pj des Schärers Zu Sarmensdorf der Zytt
geschworen fürsprechen des Grichts Zu Villmergen alls Vogt und Vormünder
Ueli Kochen  seligen des Undermüllers Ze Sarmensdorff Kinden umb
46 gl . gegen felix Meyer  von Uezwyl . die sy Jmme nach by den Albereyt
verschinen pfingsten verfallnen Zalungen Erbguts schulldig verblyben . Mitt
dem Versprechen das sy solliche 46 gl . uff Zukünfftig Verenae 1632 allso
bar und samenthafft mit sambt dem Zins so von pfingsten 1631 bis dahin
nach marchzal sich gebüren wird Zu erleggen . Darüber sollent albereit alle
Recht ergangen und meerers nit dann nach Verfliessung des termins erstlich
ein Wamungbott und darnach den thaler uszegeben von Nöten sin . das häbent
beide parthyen mitteinandem beredt und beschlossen [ im ] bysin myn des
Landschrybers 15 . October 1631.
NB. soll bis frytag gen Sarmensdorff bringen , bin darumb bezallt mit

1 Ducaten.

Den 16 . Wynmonat 1631 sind Joachim E n g e l l und Klyhanns E p p i s-
s e r beyd von Gösslicken Jrer Rechnung halben , und was sy aneinandem
Zevordem mitt hilff und Zusprechen der Ambt - und Gerichtslüthen Ze Bünzen
[gemeint des Amtes Hermetschwil ] durch mich vereinbart worden . Soll Hanns
Eppiser von syn - und syner frauen wegen by Rechnung ushergeben 16 gl . Hier¬
mit sy beyd von einandem kent Gutte fründt und Nachpam syn.
Das sy beide mit mund und Hand uff - und angnonvnen . darby es dann bestahn
und blyben soll.
Und Jst mir von Joachimen dise Summa 16 gl . am gfater Hansen Eppiser Ynze-
züchen übergeben und Zugestellt worden . Desen gfater Hanns auch wol Zefri-
den gichtig und Richtig gsyn . NB. sind hievor 15 gl . M. G. H. [ der in den
Freien Aemtern reg . Orte ] buss und 1 gl . an myn Augenschyn Lohn.
Es hatt auch gfatter Hanns Eppiser ferner versprochen Jnn beyder Namen mich
für myn hütige Arbeyt Zebelohnen . ohne Joachimen entgelltnus.
NB. an myn augenschyn Lohn hatt Joachim femers etlich fuder holz gfüert
desglychen gfater Hanns Eppiser (wie Hannsen mynem diener bewüst ) ettwas
brennholz Zekauffen geben.
Das soll beyden an Jre Summa dannen gähn.

NB. Undervogt [des Amtes Muri ] Uli Meyer  Zu Hasle [Hasli ] des H. Landt-
vogt [Peter ] Trinckler  by Rechnung Sontags 12 . October 1631 Jn
Muri beschächen . Nambli [ ch ] 51 gl.
NB. Es soll aber Hr . Landtvogt Trinckler nit Zufriden gsin syn , das Jch es
Ynzüche . Quaeratur ex ipso Satrapa [ Landschreiber - Substitut Uriel S e i-
w i t t ?] . sonst Jst Vogt willens uff wienacht us Mastvech Ze erlösen und
Zebezalen.
NB. Mitt dem hus Jst auch noch nüd Jnn der Egk [Egg ] . sye niemand mer lu¬
stig Zekauffen

NB. Eppiser by myner gschwyen Zu best Zereden.

Jtem allten f l u r i von Wolen anzezeigen . solle mit Jung Hansen
gedult haben bis er mit M i c h e l l dem Krämer [ von Nohlen ?] deshalben
Mitt Urtheil und Recht möge vereinbart werden . "

1 ) Dieser Abschnitt bis hieher durchgestrichen



2 ) Dieser Satz zum Teil schwer lesbar

Original - AH 49 , 57
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